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Stadt e und Landrechcliche Verlautbar„ngen.

Realuaten-Versteigelung. 1)
Von dem k. k. kralyrische., Stadt« und ^audrcchte wird auf Anlangen des Mathias Ros, .

mann, Agnes M^chor, Marea Sch lege l , Lulas Pctschick, Andreas pttschick, und der übri-
gen Johann Georg Nosmannnchen Erben bekannr gemachr, daß dle zum ersterwähnte,, Ver-
lasse (zehörigen, h?er in der Gradi^che.Vorstadt befindlichen iitralll!,?>'., begehend aus einem
Garten, undbcsFten Theils der edeu dort stehenden 2 Häuser sub ^,-3. 25. und 26. dcr Staats-
Hn-rfchaft Kaltenbrun uoterthänig, den 16. k M . Oct. Vormittags :iM5> l hr vor diesem Stadt-
und Landrechte öffentlich versteigert; Zur Fellbiechung dessen Modtlar .V?ttasses hingegen der
tag auf den 2 i . dieses von 9 bls 12 Uhr Vormmaas, und vo^ 3 bis 6 uhr Ilachmttt.'gs
in der Wohnung des Erblassers au der Wiener'! l'asse H,,us g^-o. 7 bestimmt werde.

Uebrigenv können die Kaufbedingnisse der Realitäten bey der dießgenchtlichen Negistra-
tur einqesehen werden. Laibach den 1. September 1815. '
""" " V e r l a u t b a r u n g . (Z)

Von dem k. k. Krainerischcn S tad t , und Landrechte wird anf Anlangen des Dr. Zlnton
Callan^ ( ^ r H t m i s ää /Vcwm. der minderjährtgen Theresia Komar als bedingt erklärt:« M t -
erbin zur Johann Tertnigischen Intestatverlassenschaft, allen jenen, welche aus was immer für
einem Ncchtsgrunde einige Ansprüche auf den erst erwähnten Verlaß zu machen vermeinen, hiemit
ausgetragen, daß sie bey der zu diesem Ende bestimmten Tagsatzung auf den 25. Sept. l. I . Vormit-
tags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt-und Landrechte erscheinen, und ihre Ansprüche rechts-
geltend darthun sollen; als im Widrigen mit der Abhandlung, und Einannvortung dieser
Verlassenschaft ohn? weiters der Ordnung nach vorgegangen werden wird.

i Laibach den »8- August »315.

Kreisamtliche Verlautbarungen.
K u n d m a ch u n g. ( 2 )

Weil in der S ta t t Karlstadt in I l l y r i fch. Civil , Croatien keine förmliche Fleischhauer«
Zunft bestehet, und die gegenwärtig dorr bcssekende Fleisch» Ausschi-oMmg von d^r 'Art ist,
daß dabey weder die Bürgerschaft, nack das Mi l i tär zufrieden gestellt wird, so hat das hohe
k. k- G^crnium von ^ l l M c h . S i v i l . Croalicn zur Erzielung einer ordentlichen, q-ten und
verläßlichen Bedienung" des Publikums mit Fleuch für zweckdienlich befunden, die Fl<- ick-Aus.
schroltuna in 5w'lstadt geg?n Col'.ventions-Wüi'.ze auf ei» oder mehrere Jahre z;>> contrahiren.

Der Stadt-Magistrat zu Karlstadt ist zur Absckll Mlug des dlcßfalliqen Contractcs be«
auftraget. Dcr Kontrahent bekommt unent.zcldliche zl?j,chbänke, die S^tacktdank und e«ne
Hutweide von ungefähr 7 Joch und hat zur medleinilch-chyrurgischei'. Aufsicht, welche beym

^ Schlachten dcr Stadtphysikus und Wundarzt besorget, keinen Betrag in Geld cder sonst n, et-
was zu leiste.,.

Diese konN'actmWge Hindangabe der Fleisch »Ausschi ottung in Karlstadt wird daher in
Gemäßtn'ir eincr Note des hohen k. k. Guberniums von Füyrisch - s iv l l » Croaticn von, »9.
Empfang 2F. d. V l . Z. 2^00 zu Jedermanns W:ss?''lc!'ast mit dcr Erinnerung gebracht,
daß diejenigen, welche diese Fleisch. Ausschrottung wünschen, sich dießfalls ungesäumt an
den Magistrat der Stadt Karlstadt zu verwenden haben.

K. k. Kreisamt Laibach den 26. sluqust >^'H^ ^^ .^^^^^^_^ , .^
) ̂  " ,̂  ^ K u n d m a c h n n g. (Z)

I n Gemaßbeit bähen Gubelnial-Auftrags vom »9. Erhall 28. d. Z . 3365 kommt von
diesem k. k. Kteisamle eiurerftandlich mit der k. k. Vomainen » Administration die Beyschas-
fung des iw nächstfolgenden Winter fü? Ue öffentlichen Kanzleyen in Laibach, und für das
Lyzeum elforberlichen Brennholzes zn besorgen. Zu diesem Ende wird am 9. des eingehen,
den RonathS September Vormittags um 9 Uhr in der k. k. Kreisamls. Kanzlep eiae Lieie-



Nlllgs-Azitation es wicd mit Votbehalt höherer Genchmigung der Kontraki
M M't deVjell^e« abgeschlosirn welden^ d<r es au/stchmmmi, die verlangt weidende Q'wn«
M Nlät ön guten und lroknen harten. dana weichen Brennholz nach der Wiener Quadratklaf«
M ter au^gcschllchlel, bis zu den Behallntssell 0«.r respectioea k. k. A«tn:er um die billigste«
M Preise adzüliefcln.-^-Dlc eiazelnen Bediagmsse werden bey der Versteigerung bekannt ge»
M macht we.o<n, und mc»n findet uollaufig nur zu erinnern, daß jeder Liefnungslustihe sich
« gleich bey der Llcltauon über die Fahigknt, eine angc»essme V,ch«rstellul,g zn leisten, le.
U gal ausweisen , und daß jeder, dcr für elnen andern l iz i l i r t , tne Or lgmal. Vollmacht und
U legalen BewiS der SicheistellungS . Fähigkeit produzirrn müße.
M Die Sicherheitsleistung wird beyläufig auf die Hälfte des Werihsdeilaaes deS ganzen
W zu kontrahnenden Holzqnanlums tesigefttzel, und obg<eich die Quantität mil der vollestm
M Bestimmtheit voraus «tchl angegedm weiden kann, so wird doch zur Benchmungs. Wissen»
M schaft erinnert, daß das E<ft'ldlrniß iN Ganzen sich auf einige handerl, a!^?nfatls 400 bis
U 600 Klafter belaus>n. «l'.d^aß von dieser Quautiläi beylausig 2sZ acn hallen und «sZ am
M lveichen Holze zu li.-f.'ln scyt» werde. . .
« ViesemnL.ch werden alle li^crungsl^stiges: Partheyen ewgelsden, zur veweldt^ll Kicila«
M^ lion am obdesaglen Tage, und z«,s se!^g.el^ten Slund? in der Rmt«?aozlep dieses k. 5. Kreis,
U amles zu erscheinen, und ihtc Li^felllügö ^ Offerte zu Piowksll zu gideu.
M K. k. Kleisam! Laiback am Zo. Augast lg lH .

^ M V 2 r m l s c h t e A n z e i g e n .
^ ^ D V e r l a u t b a r u n g . si)
M M Dom Bezirksgerichte Minkeuderf wird hielnit zu jedermanns Nissenschaft gebracht: Es

fey auf Ansuchen des Aler Thomelli, vnl^ci Iäsch, Realltäcen -Bestes 'zu Gorra W . B .
U Kreutz, als mit Vollmacht ddto. 20. Närz''l3ä l ernannren Gew.iststräger der sieben Florian
R Sperinschen Erden zu ^»nkendorf, wider Sttpkau und Gertraud Roch, insgemein Naak,
U Ihosstädtler.iu Mmkenderf, tregen mit Urchei! ddro. Be^irksssericht Aiükendorf »2. Apri^ iF^»5
U sl^lldarlsch behaupteten ereei'tive Versiel^erung
» der dem Vtephan Roitz gchörigen, im Dorft 'stinker.dvl-f ge^ssii»««/ der Sraatsherrschaft glei«
» chen Nahm:ns sub Urb. Fvl. 36F in der Gnp-Amtmannschaft kaufrechtt?ch zinsbaren einen
» Laildemio pr. ei« Siebentheil osn de<n Kallfpcelse unt-fworfttten Huf Z73 si. »a kr. gerichtlich
M betheuercell 2a kr. Hub?, bestehend M einem durchaus h-ölzern?,, Kohnhause, Dreschthcnne,
l Schupfen, Vieh-und Schweinstall, Bienenhüttc ^und ?iner Gttrcidharpft pr̂  4 Fenstern,
D d«nü l Acker, 4 Stückeln Grasterrams, und F Wgsdantt-.cllen gewil l igt, hiezu der 2Z.
R September, 24. Octob^r, und 24. November ^8'H sedcs Mahl Vormittags von y bis ^2
«- Unr ln der «Zerichtsziube zu «inkcndorf mi l d?m Anh'nZe fsstgescht worden, daß Falls diese
U Besitzungen w:der bn) der er/ien noch zwencn Auktion um de» E.chätzungsprcis oder darüber an

Mann grbrucht werden, bleselben dey der dritren und letz '̂u iu;ck unrcr dem Schützuugswerthe
^ M l hindangegcbeu werten. Es werden dem zu Folge alle b,eittl.tW / welche dies? Realität an sich
» ^ ^ zu bringen gedenken, so wte die dar«l-.f intabullrten Glä.iblgsr, usinentilch Gecr,i Gajooitz ins-
R ^ gemein Iellenz r. Oberburg, Georq Gerkmann, relptei. fein Gohn Fr^nz von Minkendor/, P r i -
r üuis Stanz nun scel. dessen Vcrlaßkuratvr Gregur VlbtsHnig von Gödusch. da>.n Kaspar Peer
M von-Stein mn dem Bemerken dzzu einzuladen, daß bex. Be l l ^ t l n gleich ftoch abßesci'lossener
MM, Lizitation, und 6xt , ^ das obgedachle Landennum, tann die sonsttgen VergewäMngs - Gebütuel»
^ M vom Erkaufer baar zu.bezahlen seyn werden.

Slaatsherrschaft «inkeudol s am ^2. Augnst »L l H . ^ _ ^ _ ^

^ M ^ N a c h r i c h t . . (r)
^ M Unterzeichneter macht dem verehrungswürdigen Publico l.u wiffcn./ daß bey ihm nachsteMtd«
^ W 'Blumen < Gattungen um die billfgsien Preise zu haben su.d:
^ W Nl'o. >. sck»eewe»sser Hyazint 10 kr Nro. 2. wechgekraustel Pasfatut «2-kr. Nro^ 3.
^ W weiß. und rothgesprengter detto ,2 kr. Nro. 4. gelber den» >Z kr. M o . F b la^r Hyazint
^ W ^ ^ ^ " - ^' weißer Passatut mit Illarst^rn »2 kr. 3^-s. 7. Heibfarden detto »2 kr.

B M . S. Hyanot weißer mit rothen S t t r« ^0 kr. M 'y . 9^ detto fc.Kslblauer »o kr. M s . »0.



^?a::cr Pal^itttl ' ' i^"r> üe!'O. ' ' . blauer groß?r detto , r kr. Nrs. »2, ftanzblauerdttto «2 f f , M
Nro. i','. Aschensarber detts mil scherzen Stern »2 kr. Nr,o. ' 4 . Fleischfarben Hyazinl »o kr.
Nt»o. >^. Zlnnoberrolhcr dttto mit grünen Spitz iokr . Nro. »6. hoppelte wejße Nar.zilen. tqs,
Slilck, Z kr. ^ ro , i'^. RanlMcll i . k«si?n ^ao Gtück H f l . ' .̂  .,, >

> , >)luch sind bey dem UnM-zeichnem? Zwergclbäume von dni edelsten Virnfruchtea und boH«
siöntmige Äepfclbäume d ^ Stück pr. 24 kr., wie auch T^jpanen von allerhand Gattung das
loo pr. 2 si. Z0 kr, zu b:komm3st. Die Zeit des Einsetzens ist im Mlfnat Oktober im Pol l -
fchein ; dah:r beleben sich bie Hrn. Lftl>i>"bcr an den N?.M'zcichnelen in der Grad^scha» Vorstadt
Nr». Z9. zu verwenden. Laibach den 7. Sepr. t g lZ .

^ ^ . Georg Uch lM lw , Kunstgärtner.

V o r r n f f n l f g s e d i c . l . ( i )
Vom Bezirksgerichte des He,zoylhumS Goiüche? wnd Johann Wikittsch, aus demDor .

fe R'kg, mit las gegenwärNgiN Ediclö etmnerl : Es h.3be widel ihn bey diesem BezilkH.
gcrichle Herr Iohailn Loßler, Ha^cismann in W i e n , nnl? OlUlldlftslßfr im Dorfe Kölsch?«
wegen an empfangenen Wa«ne!, schuldigey 7^^ fl »5 kr. Augs. Culr. sam2,l Ncbenoerbind»
lichkeiten , Klage ang<b?aHt, und um gertchtiiche Hülfe gehaben w> über der Tag zur Ver-
handlui^A der mnndlicken äi^hdur'ley a<̂ f den »4. des f. M . Oclober Vo'wit lags uu» y
Uhr in dieser GcriHtskanzley deftimmt worden »st.

DaS Gericht. den de? deemi^igt Aimnlhalt des Geklagtes unhesonAt ist, hat zu sei«
n«r Berlreluntz, und auf dessen O?fadr und Kostri, den Herrn Betna?) Koprioa, aus der
Scadl Goltschee. sl< Curatol anfgcstilll. mil w<'ch?tn die an^drachle Rrchlssache .nach der
A. O. O. ausgl>fühft, und entschieden wel^rn rvirt». Der Johann A i t l i i sH aber hiewit
dessen zu dem Gadc ennneit. damtt er allenfalls zn rechter Zen selbst zu erscheinen, oder
jlnw>sb?ll dem bestimmt!,'?! Verlrelsl feine Nechtsd,,helfe z:>sol:.m?n, zu lassen, oder auch sich
ftldft e>>!e!l aüdcrn S^Vwatter zu deftklli'l, . und dlesem GlriHt? „ahmbafl zu macken wis-
ftn.wöge, wldligel'S ^ sich d,e aus ft,nei Vetsäumniß e?:lstchcn0cn Folgen selbst betzualessen
haben >Dkd. Btzll?sK<>lichl deS H^rzoglhulnS Gotlschee am 4. September ^3:5.

^ V o r r u f f u n g s e d i c t (,)
der Iakoi, Ißn«z Iau'htlcbkn Inlestat. Erden.

Vom Bezirksgerichte des HeljossthuuiS H>oltschee als Abhandwngsinstanz des aV 25.
Inny l . I . z« Dtillcrdvrf ohne Te«ia«nenl verfioedenen Herrn Jacob Zgnaz I a u t h , gewese-
nen VerValters ^ r bochfürsti. Hellschaft Pölland, wird hiemtt bekannt gcmacht, daß aNe
jene, wtlKe auf gedachten Verlaß einen Elbsanspeuch haben, oder zu hüben vermeinen,
sich bic.nta eiliem Hahre sogewiß anNrlden so!l?n, als widtigens daS VellasseuschaUsabhand.
lungsglfchäft zwischen den Erscheinenden der Ordnung nach ausßtwachl, und ftnen auS
d«n siH Anmel^endec, eingealilworlet we»des» würde, denen es nach dem Gesetze glbühret.

Bezn^gtlickt des vtrzoqlh«!M< Gouschee am 4. Seplember lZ lF .

!6 e r l a n t b a r n n g. (»)
I n Folg? Deleflaliou deS Hochlödlichen k. k. S t a d t , und lLandlechls wird von dem

Unteszeichnelen Be^ilksg'-fichlc «tn 2^. d. M . nud die fol^fndrn Tage in den gewöhnlich«»
All.tsst«nde«, zum dzf.ntilchell v..st lg^ul.gSHnisfN Veffaüfe sämmtlicher zum Vtllasse dlö ver»
fioideuen H<rrn Franz Laoer. v. Fichlenau pecoligen Modllien gcschliller. »erden; diese b»l
fieh'N in ZimHter?"tsiH)cus,st Be t t . und Ti chzenst , Silber «nd Z i n n , zdann oelschitdcnen
Mayer?ust!inqs!i'l<Fefl. f^nim zwey Pferd:«. und zwey ZuchlsOweinen.

V,e Verste'zeiu,K wird in den tiz?nlhüm!ichen Hause deS Velfiordeneo zu Neusiadtt
ghgehallen und aN? Ka!lll,jttge hiezu vorgeladen.

Vtzilksgericht^e,'^il-tt <im 2. Scvtelnber ,315.

Verstelgerung eir^o Hauses ,n E^snern H. Z . 97 samml Fahrnilft«. (2^ ^
Von den Bc'lsksgzstäm dĉ  Slactsherrsmaft Lack wird hiemit bekannt gegeben, daß auf

Ansnchen des Ansoa Dcmscher in Eisncrn, als gcfttzlich/n Vertreters seiner Kinder als Re»
preftntü,'-^ ihrer Ml l t t t ' Morgorcth, geboren Dvgann. cls testamentarischen Crbmdes An«
ton Pogai,chzl»g, in die V^steigerM des Pogatschnig'schen N a c h l a s , lxstchend in eimm



Hause in Eisnern H . Z. 97 und einigen Fährnissen nebst einem Kirchensitz lMi l l ig l ' , und hier<
zu der Tag auf den 21. August, 19. September, und »6. Orloder d. I . Nachmittags von 2
2 bis F Übr in Eisnern im Hause N lv . 67 mit dem Versalze bestimmet worden scy, daß,
wenn das auf 160 fi. geschätzte Hans uns ebcn so die Fährnisse. b?y der ersten oder zweyten
Lizitation um den "Schätzungebetrag oder darüber an M^,m nicht gebracht wcrden sollte,'., das
Haus und eben so die Fährnisse dey der dritten Lizitation auck unter der Schätzung hwdall,
gegeben werden würden. Bezirksgericht Glaatöherrsclaft Lack am <<). I n l y >!jlF.

A n m e r k u n g ' - Bey der ersten iitzitation Hit sich kein Kauflustiger für das Haus ge-
M ^ meldet, und wird dze 2tc t.lzitation am ly . September »315 Vormittags

von 9 bls 12 Uhr in Echiern sub H. 3 ' 97 abgehalten w rden.

Versteigerung eines Hauses sub ^». Z. 45 in öer Stadl lack. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Slantshcrrsckaft iiack wird hiermit bekannt gegeben, dast

auf Ansuchen bcs Franz Kunstel, wegen ihm !chu!b'gen 127 fl ^0 kr. sammt Nehenverbind^
llchkeiten in die exekutive Versteigerung des der Katharina Lautlscher gehörigen, in der
Stadt Lack sub H. Z. 4,5 stehenden, der ^t»,dr Lack untetthäulgeü, gerichtlich auf 60c, ss.
geschätzten Hauses sammt Zugehör gewilligt, und hiei-zü ter Tag auf den l<5. September,
^4. Okt , nnd l i . November d I jedes, Mali! Vornnlags von y bis «2 u> r in dem zu
versteigernden Hause, nut d m Beysalze bestin'»^ wosl?l. se,<, daß, wenn d^s ^aus wclcr
bey der ersten, noch zweysen Licitation u,n ke.-. Cchä^üiM-c'tl'oa. oder darüber -i!i Vann n i^ t
gebracht werden sollte, 'olches bey der dr ttcn ^cü,^ ^, ^,'ch ^»iter der Schätzung hindange«
geben werden wird. L«M am «7. August i 'o'F.

A u s s 0 r d e r l< n g. ^ " ^ " " ( 2 )
Von ier Fürstl. Wilbelm A^eisve^j^s^en Güterl'üVcction zu' Lnbach, wird hiemit

allen jenen Partheyen, welche zu den Waisen'assen der sn^!.H>/'. l-schutt?» Gottschee, WciMm-g,
Stlsfenberg, Ainöd, Pölland und Nachse^siein einige Pupiüar Kapitaiien, u"d Interessen
restiren, oder an die Renttn d^e,er Herrschn-cn^ an icre>, Geld - und Natural w'barial»Ga»
ben, tann Grnndeinkaussgsldcrii «rwas s^uldtn, l/.rm.f öffentlich bekannt g?»,acht, daß die«
selben zur Bezahlung en wie anderer Nü.istände durch diese Beka.nnmachung aus dem Grun«
te aufgelodert w^den, damtt sich «nemand nach Vcrlau: von drey Jahren mit der V n M .
rung dlejl>r Verdmdl.chkci^", ,!n Zahlung derselben nach dem Sinne des '4^o Z. des neuen
bürgerlichen Gesetzbuches ichützen röntje, weil solche hiemit öffentlich unterbrochen wird.

Laibach den Zo. August »8'H. ,

" A n z e i g e . (2 ) ^
Aus Mangel einer guten Baumschule in der Ltähe hat das verebrungswurdigste Pilbli«

lum anstatt gute, oft krüppelhaft, ungestaltete, Moeilen unveredelte, und auf der wei^n
Neise aus DeuNchland ausgetrocknete Fruchtbä:ime um theueres Glld erhalten, und da ihnen
das hiesige Klima nicht zuträglich war, so gieng d,e kostbare 3eit mit dem Gelde zugleich
verlohnn. Durch die großmüthige Unterstützung der Herrn (1>. ' l . ) Abnehmer angespornt,
welchen ich hiermit innigst danke, legte ,ch se:t lZ Jahren eine ordentliche Baumschule an,
und vermehre sie jährlich mit den ausgesuchtesten, nnd edelsten Fruchtbäumchen, welche ich
den Liebhabern, da Oktober, und Nouemdcr zum Uebersetzen die tauglichsten sind, zur belie-
bigen Auswahl das Stück zu 3" kr, in Conventions »Dlünze aMeche, welche, wenn sie nach
der neuen Vorschrift eingepflanzt werden, öfters in nähmlichen Jahre fruchten. Die entfern-
ten Herrn Abnehmer belieben mit der Bestellung zugleich den Betrag zu übersenden, welche
mit Pünctlichkeit bedienet werden. Katrinara bey Trtest den > September 18»5.

M Joseph 'Seraschm, Lokalkaplan.
M Vel'zeichniß der Bäumchen

Grosse Kira^en,süsse Mirabellen, süjfe Ninklode, frühe Nmklöie, französische Pflaumen, gelbe '
Pflcmmen, rothe Pf laumt, Damastener Pflaumen, gelbe Spändlina., groste Virgoles, Amali 0.
Frankreich, Verdazi, Brünner - Zwetschgen, frühe Amrilen, späte 3lmr.ilen,weisse Feigen, schwarz?,
grüne Madbna. spanische Weichsel, srüheKi 'äen, detto roth? Kuschen , schwarz Kirschen, gelbe
Lazarolli, rothe La'a>oUi, grosse Mispeln, Mlspeln ohne Kern, frühe Pftvsich, desto späte,
rothe, geflickte, natel.de Pfirsich, detco 10 Gattungen verschiedener Arten Psirsichokulanten
Weisse Vutterbirn, Sommer detto, rothe dMo/Win te r d?tto, Pfu l^b i rü , S^;h,lr<j?r'



ZwergMrn, grosse Muskatoni, Muskateller, Huteltaschbirn, Vn'tcbuclis, Epma ssavpe,
Isend^tt, Nakoviz, Kaiserbirn, Kömgsbirn, Wiinerpergamot, E u r ^ d c l l c , ^r.ngct dctto,
Ge.ncifte dMu, Plutzerbir« / Chnstbtr.n, Sommer Virgoleö, frühe ^suninl"!», l'aurenzlblrn,
Lcdcrbirli, Spadoniblrn, Väbelbirn/ Fra«enblr>,, Rüdlerb.rn, ä< eltzenbail, P»za»d,birn,
Helzbn'n, Mar t in ib l rn , Hirtenbirn, Frauemchenkel. M^'chanzteK-pftl, dĉ to ^otc>u,, Go»d« .
raiiel, T^fent, Zwlfel, Damascener, Levalltiner, beste Aepjel, ^ a> dofia, ^oi'anzeta, ^oings«
opsel, Rubler, "Augustaner/ Paradisapfel, Calvil. Edle Weinreben. Torc-i, Plco!^, Mu>kal/
v. Smi rne , Ziweben okme Ker», Persamin, Nifoscv/ Naloasia, S^alag^, da,» 55tuct zu
»o kr. Gemischte gute Wem - Reben zum Setzen ioa Slück i st. 2a tr. Accac.(ll ü i ^ kr.
GlUer Picolit die Maß zu l fl 4a kr. « > » ^ ^ > » ^ ^ » ^ . ^ « ^ ^ ^ « « « ^ ^ .

^ W a r n u n g (^)
für Ältern, und solche Personen ubnhaupl denn, die Pflicht der Aussickt über Kinder, wel«

che sich selbst gegln Gefahr vvrzusebeu, und zu schühei, ^noertnögetti» ftnd, obliegt.
Eine fast tägliche Orfahrung lehret es, mit welcher Leichtfertigkeit, und straflicher

Sorglosigkeit sich so manche Ältern , und andere Personen, welchen dir Aufsicht über Kin«
dcf, die sich selbst gegen Gefahren vorzusehen, und zu schuhen nnvnmdg.ni) sind. auS na«
tüllicher> oder übcruomluenel Vtldindllchkeil obliegt, übcr Erfüllung ih»ei dieslälligen un»
erläßlichen Vei^slichlung hinaussetzt. Hiedurch, und zugleich auS Vera »laßung eincr von
dem hlerortigen löblichen k. k. Polizey-Obettolnuussüriale hiehcr ellasseneu Note vom , / .
d. M . Z . i6cia ßehl dieser Ma^stral sich bewogen, dcrley^sorglose Indiolduen auf die ge,
wissenhaflc Erfüllung jener Verpflichtungen, die mit der, über Kinder von unltifea Verstun«
des . und körperlichen Kräften ihüen anoerlraulen , oder sonst ihnen ohlllgenden Aufsicht, u.id
.Obsorge vetbundcll stnd, auf bie in dieser Hinsicht bestehenden Gesepe, insbesondere auf
den Anhalt des §. »Zo und »Zl des Strafgesetzes über schwere Polizey Uberl»elu,igen, und
endlich auf die schwer zu verantwortenden nachtheiligen Folgen solch' ein« unoerMilchen
Sorgloftnkeit, mit der Warnung aufmerksam zu machen , daß die Aufsicht der Polizey
besonders dahin gerlchtel werden wi rd , derley Vergehen zu entdecken, und jede wahrge«
nommene Vcrnachläpigung oblieaeoder Pflicht, wodurch tin Kind in ^tsahr kömmt, Ht»
L^bel» oder Gesundheit schuld tragenden nachdrücklichst geahndet werde.

Mügtstral La!l.'ach "M 25. August 1815.

Holzlieferungs . ^«cllalion. (3)
Zur Beyschaffung des dem y'esigeu l . k. Ha'lpl« Ve,pstegs'Nc.gaune für den bevor«

stehenden Wmier uölhigeu BeoarfS an ha?tem Vrennpolz pr. iooa. N«ed. Österr. Klaftern,
wird am t» . Geptember d. I . hier in Laidach in hiesiger Magazins . AmlS. Kalizley unter
folgenden BedinKtliffe» eine öffentliche 5i<cital,on abgehalten werden.

iienS. Muß das zu liefernde Brennholz von gater Qualltat und durchgangig wohl
ausgetrocknet seyn, die Scheiter aber müssen eine Länge von Zo Zoil haben.

2lens. Aussen diejenigen, »eiche sich auf diese Lieferung einzulassen gedenken, sich noH
vor Nnfang ver Licitation legal darüber ausweisen, daß sie nicht unr im Stande sind,
daß zu contrahirende Äreunho^quanlnnl zu liefern, sondern si h auch verpflichten 500 Klaf-
ter sogleich inue,halv eines Monats vom Tage des ratificirten KonlraclS htcher n̂ ich Laibach
zu stellen, nw sodann der Uederreft des conlrahirten Holzes in d?n unmittelöar hierauf
folgenden meiteen 4 Vonalhen succeßive einzuliefern kommen würde.

. F. Hat jeder Licicant 00, Anfang der Versteigerung eine Summe von Z)ao fi. Relall«
Münze, oder den gleichen Betrag in öffentlichen Fonds-Papieren, nach dem Kurse oerech.
ne^, zu depouiten, ohn« melHer niemand zu derselben zugelassen wird. Dieser Betrag hat
för den Mmdestfordernden, mit welchem dir Kontract zu Vlande kömmt, alS Caution
zu gellen, den «beige« Partheyen aber wird zurückgestellt.

ES werden demnach alle jene, welche die obgedachle Holzliefcrung unter den vorlall«
fig bezeichneten Hauvtbedingnissen mittelst Kontract zu über»?hmen sich geneigt, und im
Stande finden, hiemit eiogeladen, sich Hierwegen am obbesaglem Tage, und 5)rl Vormil«
lags eillzufinden. K. k. Haupt, M i l i t ä r , VerftegS - Magazin Laibach am Z i . August 1315.

Iungdauer, BnsiegS, Verwalter.



^ Von ^em Bezirksgerichte der Herrschaft Wsixelbcrg haben alle jene, welch? an. dle W r »
lnffenschaft des den ,2.' Juli) l. I . zu Streindgpf Nro, !4^lmit HinterlHssuüs; cincsi Testaments
allhier v?rstvrb?ucn Mari in Vd i tz , gewesencr ÄOtr»ni>,>nn> entweder als Erben v ^ r als Gläu-
biger, und üdcl Haupt aus wa^ innn<r für Meni Rschrsgrunde einen A«ßpruch!M,Machen ge»
ienken , zur Anmeldung derselben dcn'26. 'Scptkmberll. 'H. Mvrqms mn io. iN>r. ftsrlüi'.lich, .
oder durch einen Berollriächtigren z« erscheinen; wid^^ens nach VerKiuf dieser Znd, die A b - . ^
Handlung und EiilantworNing dieser Verlas^nsch^m, an dsujenMn /weicher sich, hi^zn rechtlich l
mird ai>s^ewicstn haben, ohne- weiterö erfolgen wtrd. Bcz. G. Weixeltzrrg den 2^. A l lg . '8 >5 !

F̂  e i^t b r e t-h-n n g s e d i e t . (Z)
Vom Bezirksgerichte der Staats Herrschaft Michesstätten wird in Folge Ersuchschreibe!,s

tes Bezirksgerichts der Herrschaft Kieselstein ;;l Krainburg, als V^as Wodlaischen Abhand-
lunMisianz hl?niit allgemein bekannt gemacht, daß am 20. Seplember d-?seö I ' h r s Nach»
mittags '.rm 3 Uyr zu Kranchur^ ?n der dortigen Gerichtskanzley der zllr besagt -L'lkas Wod-
laiick?n Ve'laßm.iis? gsböriqe, in d?r Hatlpsgemeind? Zn'klach i.'egende^ aus ?me« s,?>ä'.lMt-
gen Wohn unl>Wiltlischdfts^?b5ude, d.,nli vier Hüben beste^yde^ der Staatshilrschaft M i -
chelsiälren ,;insbare Dominicat. .^ayerhof VlshniH ö^fenlltch f^ii.jrbotden, lind an den Meist-
btttdend?!, gegen mehrjährig? Zahlungsfristen, und ssnstlge sehr bill^e Vcdi ignissc vercauft
werden w.' d. .

Da die meisten d̂ ibey b^sindfich?,, ^abrnisse um de», Meistboth d-r R?al:t5r dareingege- ^
brn weiden/ so empft?dtt si'k) diese nm so meftr, als darauf auffer der süisteigerii^en an die.
St. ia^ci-rfckaü Mtckelstatten zureichenden ^att l ra!-Gabe, uno 2 ,fl. in Geld wcdcr Zchcnd?,.
noch Nobaih, überhaupt gar keine, was immer für Lahmen habende Steuern <^er tiaste^

^ Welches den Kauflustigen mit dem Neysatze hiemit erUnet wird, daß die weitern Ver-
kailssbeding«isse sowohl bey diesein Bezirksgerichte, als bey jenen der Herrschast Kieselstein
in Krainburg, und bky Herrn Fra«; G.,lle zu Laibach enigeseyen werden tönlien.

Vizir'^gericht Michelficklest den 24 Angus t ^Z^ . ' ^

__ . ^ ^ ^^^^ Schantel (3)
HanMsmann am PlcOe Nro. 279 ist extra feine Vaniglia, Zimet, dann
Bitter für Magen, Grätzer Chiocolade, um die billigsten Preise zu habm,
wie auch^extra ftin Caffee, und Zucker. .

M. Ansicllnng wild gesucht» (3) >
M Ein M^nn oon mllllern Alke?, mtt den empftyleadsten FähigkeilS - und Kondu' :?^

ZMsiniss?« oersehca, de, mehrel« Iah^e bey Verwallungs . und Ii>stiH. Amlern ilr ^edle.,^
stllng f a n d e n , auch in der Montanist«? bewandert ist, nmnschel bey testend ?lnem Amte
ehestens ai^gestllll zu wetden. Nährre Auskunft ellheilet daS Zcilungs. Eomto,s.

M Elicdlgle Schuldienste zu Kf5pp"7n"Odelkraln und zn Hödernig in Unle^kratn. (Z)
M Hur den Lehrer nnd Organistcnbienst zn Kropp in Oberkrain, dessen Einkommen tl'tN

Kosiiisioriuln a ^ f ^ o o st. ausstewirsea wurde, wild ein geeignetes Individuum gesucht, u.^)
hiennl bekannt gemaHl daß dieji'Mgen, wvlche dies.'n Dienst zu etlassge? wünschen, ihre anl
das ^'lsigc Bisthum als Patron ßenchlcten, mit guten pädagogischen nnd Silllichkeits« Zeng.
nisscn bciegten, und eiyenhäadlF si^schliebenea Bitgefilche bis Anfang Octobers bry deck H l l l .
B lchül i l , und Gchiildistllktsaufsehcr zu S t . Aa r l i n vor K^ainburg einzureichen habet,.

Vuch soll zu Vödernig iu Unlerksain mit Aifong des kommenden Schuljahles eine neue
Trioialschule beginnen, und es ist für de», neu anzustellenden Lehrer und Organisten bereits
eine Dotation von 227 si. Klöß^>3lbe'l^ im ^etra^de ausfiemmt'lr w^rd^n. I-'r»? 3?hrindi«
vid^en, zrelch? t"ese Stelle zu erhalt^ wneschen, und sick M't guten Lchrfävigkeils » und

M Sltl.'n^.ugliiss,^ au^zuwtiscn 0^:5.09^', h^bcn ihre a l̂ die löblich? k. k. Slaatvgüleladmini«
M stlszwn als 0ll>ß,ö3igen Vclttoa ftvll'strtön, und e inhändig qtschrlrbenen Viltgesuche bey

den, p?rin Dechant und Scbülon^lk^^ttj'eher zn Tuffen biS Umfang OcwbelS d:eseS Iah»
,cs nnzureichen. Bom Kapllulas.KonßsionulN Lalduch am Zc>. August i3»F.



V e » l a ß a n m e l d u n g* CZ) ^ ^
M 3)0M Bezirksgerichts der Herrschaft Göllschoch wl»d anwit aNen jenen, die auf dk« <

Verlaß des am ,Z. Moy i ^ l ^ z u Dcunize versiolbenen zsg Hoblers Primus Thome, vu lZ»
GlcgorH, eine gegründtlt Fodcrung. aus w<lch imwsr für Rc'chlslllei zustellen bülfch^tgt
snil>, kund gtlvacht, daß sie seide den ,4. Srplemder l. I . ftüh 9 Uhr bey diesem Orr,ch.
lc so gewiß anmelden, und ihre aNfälligen As.spmche liquidireu soüen, widtigenS der Vcr.
laß abgfdandeU werden mirh. Bezirksgericht der Herrschaft Äörtschach am 2y.A,lgust lZ 'H

Logen werden zu miethen gesucht. (2
Es werden 2 logen zu miethen gesucht; jene Partheyen, die fotche zu

vcrmiet^en gedenken, belieben sich im Zeitungs- Comtoir zu melden.
G d i c t. <2)

Von deV Bezirksgerichte de? VtaatShemchast Adelsberg werden über Ansuchen der An«
verwandle« die vor mehr als Zo Jahren aci N I N t i H ^ gestellten Matthäus Jaget, Ma tb^s ' ,
und Andreas Gerz'ch.'na, von deren Leben oder Tode man seil dieser Z«il nichts ia Er^ahrnng
dl na'en konnte, üufgkfordert, sich blnnen einrm Jahre 5 <wtto so ßeniß bey diesem Bezirks«
aelichle zu mcldru, ooer dieseS Ocricht aus sönsi cink A r t , oder durch den a,:fg.'strllien Ku«
rator Hrn. Michael Remhald , wohnhaft im Ma«ku- Adelsderg von ihtem Leben in die Kennt«
«nß z» setze", wle im Widrigen man in Folge d^s 24. im Verbindung mit dem 277 z. des
bürgerlichen Gc'schhucheS man zu ihtcr Tod«-seM<w<ng schreilen wrrdc.

Bezillsgcrichl oer Slaalsherrschasl Ad»>lsdetg am 2^. Juno 18»F.

Einlösungspreise bey dem k. k. Golh »und Silber Einlösungs.slmt allhier.
Gold die ÄTark fein - - - >.- ' ^ > ' „ l ^ ^ ' ^ ^ ^
I n „ , nnd ausländisches Bruch -und Pagamcnt - EUber, dann ausländlsches

Stangen-Silber im Gehalte von 9 Loth6 Gran f m und darüber . 23 fl. 24 kr.
.Dasselbi unter dem Gehalte vo.« z> Loth 6 Orsn fti« . . . . ^ . 2Z st. 20 kr.
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